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Diese Unikate kommen alle 

von hier 

 

Von Rita Nitsch 

 

Das Pasewalker Historische U wurde am Wochenende zum Marktplatz der 

Kreativen. Kunsthandwerker aus der Region boten ihre Unikate an. 
 

PASEWALK. „Da liegt Musik drin, das Bild 

nehme ich“, sagte die Neubrandenburgerin Bärbel 

Thiedemann, die sich in ein Bild der Malerin 

Monika Weide aus Krugsdorf sofort verliebt hat 

und jetzt die neue Besitzerin des farbenfrohen 

Werkes ist. So wie ihr ging es vielen, die am 

Sonnabend zum 9. Kunstmarkt nach Pasewalk 

kamen. Am Wochenende zog es Kunsthandwerker 

wie Käufer gleichermaßen in das Kulturforum 

Historisches U. 

 

Zu den Ausstellern gehörte auch Dörte Israel. Seit 

Jahren betreibt die Keramikerin in Grünhof ihr 

Feldsteinate

lier. „Der 

Kunstmarkt 

im Historischen U gehört zu den etablierten Märkten; er 

ist klein, aber fein, und er spricht das Publikum an“, 

sagte sie.  Die Grünhoferin nutzte den Tag, um ihr 

Steinzeug, aber auch Baumschmuck aus Keramik 

vorzustellen. Am 2. und 3. Dezember ab 10 Uhr lädt 

die Keramikerin zu einer Adventsausstellung nach 

Grünhof ein, wie sie am Rande verriet. 

 

Mit dabei war auch Anke Bergemann aus Lübbenow. 

In der Manufaktur ihres Mannes stellt sie seit 2014 

Seifen, Naturkosmetik und Badezusätze her. Mit nach 

Pasewalk hatte sie auch ihre neue Kreation 

„Winterzauber“ mitgebracht. 

 

So manchen Abend hat Karin Schmidt aus der „Bunten 

Stube“ damit zugebracht, für den Markt aus 

Naturmaterialien Weihnachtsschmuck anzufertigen. In 

den nächsten Tagen ist sie auch an Schulen und in 

Vereinen zu finden, um Anleitungen zu geben, selbst 

kreativ zu werden.  

 

 
Die Malerin Monika Weide (links) freut sich, 

dass ihr Bild der Neubrandenburgerin Bärbel 

Thiedemann so gut gefallen und sie es 

gekauft hat.          FOTOS: RITA NITSCH 

 
Karin Schmidt, Inhaberin der „Bunten  

Stube“, hatte eine Menge Weihnachts- 

schmuck, gefertigt aus Naturmaterialien 

mitgebracht. 



Heinz und Karina Ihlenburg von der 

Drechslerei „Rose“ aus Eggesin hatten aus 

mancher alten Wurzel wahre Kunststücke 

gezaubert.  

 

So einige handgemachte Unikate 

wechselten am Wochenende ihre Besitzer 

– und werden sich wohl zu Weihnachten 

auf manchem Gabentisch wiederfinden. 

Wer sich in Pasewalk noch nicht 

entscheiden konnte, dem sei gesagt, dass 

die meisten Aussteller in den nächsten 

Wochen auch auf Weihnachts- und 

Adventsmärkten anzutreffen sein werden. 

 

Die Organisatoren indes waren mit dem Kunstmarkt  sehr zufrieden: 12 Händler der Region, 

der benachbarten Uckermark und aus Polen kamen mit ihren Erzeugnissen nach Pasewalk, so 

Birgit Kohlase vom Kultur- und Kunstverein. „An diesem Tag geht es nicht nur um den 

Verkauf, die Künstler nutzen den Kunstmarkt, um untereinander oder mit den Besuchern in 

Austausch zu treten und um Trends zu erkunden“, sagte sie. 

 

Kontakt zur Autorin 

r.nitsch@nordkurier.de 

 
Heinz und Karina Ihlenburg von der Drechslerei 

„Rose“ in Eggesin sind seit 2000 selbstständig. Ihre 

Holzarbeiten sind Unikate. 


